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Zum Geleit  

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

in den letzten Monaten ist wieder viel über den Schulsport 

geschrieben worden. Die Abschaffung der Bundes-

jugendspiele wurde gefordert und andere wollten die 

Sportnoten auf das Abstellgleis der Geschichte rücken.  

Wie wichtig der verbindliche Sportunterricht für alle Kinder ist, wird beim Lesen des 

3. Kinder- und Jugendsportberichts und anderer aktueller Veröffentlichungen klar. 

Verschärft wird die Situation zweifelsohne durch die große Zahl von Flüchtlingen, die 

derzeit vor allem nach Deutschland strömen. Die Menschen kommen aus Ländern, in 

denen zumindest in den letzten Jahren das Sporttreiben absolut nebensächlich war. 

Kinder, die noch nie in ihrem Leben mit einem Ball gespielt haben oder ein Schwimm-

bad gesehen haben, sollen und müssen integriert werden. Der schulische Sportunterricht 

kann hierbei eine wichtige Funktion übernehmen. Vorausgesetzt, dass er qualitativ und 

quantitativ entsprechend durchgeführt wird. Wir werden aufmerksam beobachten, ob es 

entsprechend des Mehrbedarfs tatsächlich zu zusätzlichen Einstellungen kommt oder ob 

nur der große und bekannte Verschiebebahnhof aktiviert wird. Wenn der Sport und der 

Sportunterricht einen Beitrag zur Integration leisten sollen, dann müssen auch die 

entsprechenden Ressourcen zur Verfügung gestellt werden. 

Wir wollen das Erscheinen des Kinder- und Jugendsportberichts zum Anlass nehmen, 

die öffentliche Diskussion zur Bedeutung des Sportunterrichts für die Entwicklung von 

Kindern und Jugendlichen nochmals zu befeuern. Geplant ist, im kommenden Jahr eine 

Podiumsdiskussion hierzu durchzuführen. Sobald ein Termin feststeht, werden wir auf 

unserer Homepage darauf hinweisen. 

Dass insbesondere in der Grundschule einiges im Argen liegt, ist von uns schon 

mehrfach thematisiert worden. Auch in diesem DSLV-Infoheft haben wir das Thema 

wieder aufgegriffen.  

Leider ist es uns trotz der massiven Unterstützung durch den LSVS nicht gelungen, die 

Ausbildung der zukünftigen Grundschullehrerinnen und -lehrer an der Universität des 

Saarlandes für den Sportunterricht und die tägliche Bewegungszeit zu verbessern. Das 
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Sportwissenschaftliche Institut hat aber fast das komplette Lehrangebot für die Lehr-

amtsstudierenden geöffnet, so dass entsprechend motivierte Studierende einen richtigen 

Schwerpunkt in diesem Bereich entwickeln können. Angestrebt wird der Erwerb eines 

Zertifikates „Grundschulsportlehrer“. Dieses Zertifikat soll die Grundschullehrerinnen 

und -lehrer als Experten für den Sport in der Grundschule ausweisen und befähigen, 

einen qualitativ hochwertigen Sportunterricht anzubieten. Es bleibt zu hoffen, dass diese 

Initiative vom Ministerium mitgetragen wird und sich dann auch in der Schule 

bemerkbar macht. 

Vom Ministerium kommt hinsichtlich der Zukunft des Sportunterrichts ein positives 

Signal: Die Stelle der Leitung des Schulsportreferates (Nachfolge Demuth) ist wieder 

besetzt worden. Wir wünschen Frau Marion Herzog und ihrem Team (Sabine Gabrysch 

und Dr. Sabine Glück) viel Erfolg bei der Vielzahl der zu bewältigenden Probleme. Vor 

dem Hintergrund ihrer Langstreckenerfahrung wird sie sicherlich nicht so schnell aus 

dem Tritt kommen. 

Zum Abschluss möchte ich noch auf eine besondere Veranstaltung aufmerksam 

machen. Wir wollen uns am Freitag, den 13. November in Mannheim das Spiel der 

Adler Mannheim gegen die Kölner Haie anschauen. Eingeladen sind alle Mitglieder des 

DSLV Saar. Weitere Infos hierzu finden Sie auf unserer Homepage. 

 

Ihr  

 

Georg Wydra 
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Quelle: Saarbrücker Zeitung vom 3. August 2015 
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Wichtiges aus dem Verband 

Vereinsfahrt zum Eishockeyspiel Adler Mannheim gegen die 

Kölner Haie 

 

 

Wir wollen uns am Freitag, den 13. November abends um 19:30 Uhr in Mannheim das 

Spiel der Adler Mannheim gegen die Kölner Haie anschauen. Geplant ist eine 

gemeinsame Fahrt mit dem Zug. Fahrt und Eintritt übernimmt der DLSV Saar. 

Eishockey gehört zweifelsohne zu den attraktivsten Sportspielen überhaupt. Die meisten 

von uns kenne das Spiel aber leider nur aus dem Fernseher. Insbesondere vom Tempo 

des Spiels kommt hierbei fast nichts rüber. Deshalb wollen wir unseren Mitgliedern die 

Gelegenheit geben, sich einmal näher in authentischer Umgebung damit zu beschäftigen 

und die Stimmung und Spannung liefe zu erleben. 

Adler Mannheim: Mit sieben Meisterschaftstiteln gehören die Adler zu den erfolg-

reichsten Eishockey Mannschaften der Deutschen Eishockey Liga (DEL). Der 

amtierende Deutscher Meister will in der Saison 2015/2016 den Titel verteidigen und 

wird wie in der vergangenen Saison auch in der Champions League angreifen.  

Die Kölner Haie sind mit acht Meisterschaftstiteln ebenfalls eines der erfolgreichsten 

Teams der DEL. 2002 gewannen die Haie ihre letzte deutsche Meisterschaft. In der 

Saison 2014/2015 erreichte die Mannschaft den 11. Platz und verpassten somit die 

Playoffs. 

Interessenten melden sich bitte bei Christian Kaczmarek: christian.kaczmarek@uni-

saarland.de   

Weitere Infos demnächst auf unserer Homepage www.dslv/saar.de   
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Michael Fahlenbock ist neuer Präsident des Bundes DSLV 
 

Nach Sportstudium, Referendariat und Schulzeit ist Michael 

Fahlenbock seit Herbst 1989 wissenschaftlicher Mitarbeiter 

in der früheren Betriebseinheit Sportwissenschaft und 

Hochschulsport der Bergischen Universität Wuppertal. 

Neben seiner Arbeit in der Sportlehrerbildung war er für ca. 

20 Jahre Leiter des Wuppertaler Hochschulsports. Im 

Wesentlichen aus dem Hochschulsport heraus entfalteten 

sich sportpolitische Aktivitäten, die im Vorsitz der 

Landeskonferenz für den Hochschulsport in NRW 

mündeten. Von 2002 bis 2009 war Michael Fahlenbock 

Vorsitzender der Landeskonferenz. In die Zeit fielen zwei bundesweit anerkannte 

Projekte: das „Jahr des Hochschulsports 2003“ und die „Woche des Hochschulsports 

2009“, die das Standing des Hochschulsports in der NRW-Sportfamilie nachhaltig 

beeinflussten. Ergebnisse aus beiden Projekten flossen auch in den bundesweiten 

Hochschulsport – koordiniert durch den Dachverband adh. Im Jahr 2009 konnte an der 

Bergischen Universität Wuppertal endlich eine eigenständige Hochschulsport-Leiterstelle 

geschaffen und neu besetzt werden. Damit ging Michael Fahlenbock mit ganzer Kraft in 

die neuen sportwissenschaftlichen Bachelor und Masterstudiengänge – obwohl sein 

Herz sicher immer an dem vielfältigen, innovativen und multikulturellen Hochschulsport 

mit den vielen engagierten Kolleginnen und Kollegen hängen wird.  

DSLV-Präsident Michael Fahlenbock spricht im 

Sportausschuss des Bundestages 

DSLV-Präsident Michael Fahlenbock folgte der Einladung von Dagmar Freitag, 

Vorsitzende des Sportausschusses des Bundestags, um aus DSLV-Sicht Stellung zum 

Thema „Prävention im und durch den Sport“ zu nehmen. 

Am 10. Juni 2015 fungierte der DSLV-Präsident Michael Fahlenbock in Berlin als 

externer Sachverständiger und trug im Sportausschuss des Bundestags die Position des 

DSLV zur „Prävention im und durch Sport“ vor. Neben Michael Fahlenbock 

berichteten K. Ferres (DOSB) und F. J. Beucher (DBS) die Position ihrer Verbände zum 

gleichen Thema.   
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Zum Hintergrund: der Sportausschuss beschäftigt sich u.a. mit der gesellschaftlichen 

Bedeutung des Sports für Lebensbereiche wie Bildung, Gesundheit, Integration und 

Wirtschaft. Der Ausschuss hält Kontakt zu Sportverbänden, lässt sich von einer Vielzahl 

unterschiedlicher Organisationen informieren und zieht regelmäßig den Rat von 

externen Sachverständigen hinzu, um sportpolitische Impulse zu setzen und 

Gesetzgebungsverfahren einzuleiten (vgl. www.bundestag.de/sport).  

Der DSLV BW nimmt Stellung zur Situation der Hallennutzung 

durch die Unterbringung von Flüchtlingen 

Übergangslösungen dürfen nicht zur Dauereinrichtung werden 

Der DSLV BW ist sehr betroffen vom Leid der Flüchtlinge und Asylsuchenden und 

sieht sehr wohl die Not der Kommunen und Kreise bei der Unterbringung dieser 

hilfesuchenden Menschen.  

Zu bedenken sind allerdings auch die weitreichenden Folgen, die die Belegung der 

Sportstätten mit sich bringt. 

Da fällt nicht nur ein bisschen Sportunterricht aus, die Konsequenzen sind weitreichend: 

Zum Abitur kann beispielsweise nur zugelassen werden, wer vier Sportkurse in der 

Oberstufe belegt hat. Damit ist der Ausfall nicht nur ein Problem für Sportabiturienten, 

sondern ein generelles Problem für jede und jeden der Abi machen möchte.  

Angehende Sportlehrkräfte sind im Rahmen ihrer Ausbildung auf die Sporthallen zur 

Durchführung eines qualitativ angemessenen Unterrichts angewiesen. 

Kritisch zu sehen ist ebenfalls die Einschränkung des freien Sports, der doch mit die 

besten Integrationsmöglichkeiten bietet und den „Kitt“ unserer Gesellschaft darstellt. 

Der DSLV möchte die Verantwortlichen ermutigen, alle Möglichkeiten der 

Unterbringung auszuloten (z. B. private Anbieter, Ferienwohnung, leerstehende 

Gebäude) und nicht den vermeintlich einfachen Weg zu gehen.  

Quelle: Newsletter des DSLV Landesverbands Baden-Württemberg 
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Aus der Schule 

Saarländische Delegation auf Schultennis-Weltmeisterschaft in 

Qatar  

von Falk Machwirth (Fachlehrer Sport) 

Erneut durfte ich, Falk Machwirth, DSLV-Mitglied und Sportlehrer am Gymnasium am 

Schloss, eine Sport-Schulmannschaft neun Tage auf eine Weltmeisterschaft begleiten. 

Die Jungen-Tennismannschaft des Rotenbühl-Gymnasiums wurde beim Wettbewerb 

„Jugend trainiert für Olympia“ im Vorjahr Bundessieger und qualifizierte sich damit zum 

zweiten Mal zu der  Schulweltmeisterschaft der Dachorganisation ISF (International 

School Sport Federation). Diese findet nur alle zwei Jahre statt und ausgerechnet in 

diesem Jahr auch zum ersten Mal auf asiatischem Boden. Da jedes Länderteam einen 

Schiedsrichter mit hoher Lizenz mitbringen musste, und ich eine solche für 

Tennismatches auf internationalem Niveau besitze, fiel die Wahl auf mich. 

Die Delegation, die Deutschland vertrat, bestand aus einer saarländischen Jungen- und 

einer niedersächsischen Mädchenmannschaft (jeweils sechs Schüler), zwei Trainern (für 

die Saarländer: Oliver Schu), zwei Physiotherapeuten und einer Delegationsleitung, die 

das saarländische Bildungsministerium mit Dr. Sabine Glück stellte.  

Nach einer 12-stündigen Anreise mit Zwischenstopp in Dubai durften sich die 

saarländischen Tenniscracks in Doha, der Hauptstadt von Qatar, noch einen Tag 

akklimatisieren und vorbereiten. Gespielt wurde direkt in Doha im Khalifa International 

Tennis & Squash Complex, auf dem auch die beiden Tennis-Profiturniere stattfinden. 21 

Hartplätze mit Flutlicht stehen für die Tennisspieler zur Verfügung, dazu mehrere 

Restaurants und ein Center Court mit 8.000 Zuschauerplätzen.  

Allen ca. 250 Teilnehmern aus 16 Ländern wurden neben dem sechstägigen Turnier mit 

Eröffnungs- und Abschiedszeremonie, ein Einladungsabend und ein Kulturausflug 

geboten. Die austragende Sportorganisation ISF legt großen Wert darauf, dass es nicht 

nur zu einem sportlichen Wettkampf, sondern auch zu einem wirklichen Kennenlernen 

und Austausch der Kultur vor Ort und seiner Teilnehmer kommt. Wir besuchten nach 

der dreitägigen Vorrunde, die die Saarländer gut meisterten, ein Ressort in der Wüste mit 

Sportmöglichkeiten, traditionellem arabischem Essen, Kamelen und Falken. An einem 

anderen Abend erfolgte ein „Nation evening“, alle Teilnehmer präsentierten einen Stand 
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mit landestypischen Waren und Souvenirs und eine Bühnenpräsentation landestypischer 

Tänze oder Lieder. An den letzten drei Tagen erfolgten die Platzierungsspiele. Die Jungs 

vom Rotenbühlgymnasium mussten sich dabei den Engländern, den Schotten und den 

Italienern geschlagen geben und wurden am Ende Achter. Die Mädchenmannschaft aus 

Hannover erreichte den dritten Platz und gewann somit die Bronzemedaille.  

 

Doch Deutschland, das Saarland und das Schlossgymnasium waren am Finale beteiligt! 

Ich durfte das Jungenfinale zwischen Taiwan und England leiten, das am Ende England 

für sich entschied. 

Einen herzlichen Dank an alle, die mir die weite Dienstfahrt ermöglichten. 

Bilder unter http://www.isftennis2015.qa/ bzw. 

https://www.facebook.com/isftennis2015 
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Argumente pro Sportunterricht 

Krupp-Stiftung präsentiert Ergebnisse des "Dritten Deutschen 

Kinder- und Jugendsportberichts" 

Essen, 14. August 2015: Bewegung, Sport und Spiel sind essenziell für Kinder und 

Jugendliche. Mehr als 90 Prozent von ihnen nennen Sport sogar als liebstes Schulfach. 

Wie sehr der Sport für Kinder und Jugendliche jedoch im Wandel begriffen ist, zeigt der 

"Dritte Deutsche Kinder- und Jugendsportbericht" mit seinem Schwerpunktthema 

"Kinder- und Jugendsport im Umbruch", der von der Alfried Krupp von Bohlen und 

Halbach-Stiftung initiiert und in Villa Hügel der Öffentlichkeit vorgestellt wurde. In 25 

Kapiteln untersuchen darin Sportwissenschaftler, Pädagogen, Sportmediziner und 

Sportsoziologen die Ursachen und Auswirkungen der aktuell zu beobachteten 

Umbruchsituation im Kinder- und Jugendsport und geben Handlungsempfehlungen für 

Politik, Verbände, Vereine und Schulen.  

Mehr hierzu: http://www.krupp-

stiftung.de/upload/PI_Veranstaltung_Dritter_Deutscher_Kinder__und_Jugendsportber

icht_14_08_2015.pdf  

Kinderarmut führt zu Koordinationsschwächen 

Das Zentrum für interdisziplinäre Regionalforschung (ZEFIR) an der Universität 

Bochum und die Stadt Mülheim an der Ruhr haben im Auftrag der Bertelsmann Stiftung 

die Daten von knapp 5.000 Schuleingangsuntersuchungen aus den Jahren 2010 bis 2013 

ausgewertet. Während 43,2 Prozent der armutsgefährdeten Kinder mangelhaft Deutsch 

sprechen, wurde dies nur 14,3 Prozent der nicht-armutsgefährdeten Kinder attestiert. 

Probleme in der Körperkoordination haben 24,5 Prozent der Kinder aus SGB-II-

Familien (Übrige: 14,6). Ähnliches gilt für die Visuomotorik, der Koordination von Auge 

und Hand (25 zu 11 Prozent). 

Mehr hierzu: http://www.bertelsmann-stiftung.de/de/presse-

startpunkt/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/pid/armut-ist-risiko-fuer-

entwicklung-von-kindern/  

 



  DSLV Saar – Info 2015/2 

 12

15 Prozent der Grundschüler können nicht schwimmen 

Rund 15 Prozent der sieben- bis zehnjährigen Kinder in Deutschland können nach 

Angaben ihrer Eltern nicht schwimmen. Das belegen Daten aus der Studie zur 

Gesundheit von Kindern und Jugendlichen in Deutschland (KiGGS Welle 1). Die 

Nichtschwimmerquote in dieser Altersgruppe ist bei Jungen deutlich höher als bei 

Mädchen (18,5 % bzw. 11,1 %). Kinder aus sozial benachteiligten Familien lernen 

zudem deutlich seltener und später schwimmen als Kinder aus sozial besser gestellten 

Familien.  

Mehr hierzu: 

http://www.rki.de/DE/Content/Gesundheitsmonitoring/Gesundheitsberichterstattun

g/GBEDownloadsF/KiGGS_W1/kiggs1_fakten_schwimmen.pdf;jsessionid=24D01B0

A2776DD60757CAD1686DFB4A4.2_cid363?__blob=publicationFile  

 

Akustische Gestaltung von Sport- und Schwimmhallen - Geht 

Schulsport auch leise? 

Sport- oder Schwimmunterricht werden gemeinhin mit Bewegung, Dynamik und 

Interaktion in Verbindung gebracht und wo sich eine gewisse Anzahl von Menschen auf 

begrenztem Raum begegnet, steigt naturgemäß die Lautstärke. Diese Tatsache ist als 

solche noch nicht negativ zu bewerten; viele Menschen suchen genau diese Atmosphäre 

Woche für Woche bei Sportwettkämpfen in Stadien und Arenen. Hier kann es nicht laut 

genug sein. Doch Lautstärke ist auch störend, ja belastend, vor allem wenn man ihr über 

längere Zeit ungeschützt ausgesetzt ist. Und genau in diesem beruflichen Umfeld 

bewegen sich Sportlehrkräfte ihr Leben lang. 

 

Mehr hierzu: 

http://dslv.de/neuigkeiten/uebersicht/details/?tx_ttnews[tt_news]=130&cHash=c0a2d

9ee9c6692aa2941c8c7efb8719d  
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Sport in der Grundschule 

Zur Ausbildung zukünftiger Grundschullehrerinnen und 

Grundschullehrer im Saarland 

An der Uni des Saarlandes wurde die Studienordnung für das Lehramt an Grundschulen 

geändert. Durch den Wegfall des Sekundarfaches wurden zwar Stunden frei. Aber diese 

wurden schon im Vorfeld aller Überlegungen für die Themen Inklusion und Französisch 

als Fremdsprache verplant.  

Wir – Sportlehrer, Kunst- und Musikerzieher – glaubten, dass der ästhetische 

Bildungsbereich bestärkt werden könnte, wurden aber eines besseren belehrt. Selbst der 

persönliche Einsatz des LSVS Präsidenten Klaus Meister in seiner Funktion als Chef der 

CDU-Fraktion im Landtag des Saarlandes konnte daran nichts ändern. Es wäre jetzt 

einfach, dem Bildungsminister hierfür die Schuld zu geben. Aber die politische und vor 

allem hochschulpolitische Gemengelage ist einfach zu komplex, als dass das möglich 

wäre. Eine Schuldzuweisung bringt uns an dieser Stelle auch nicht weiter. 

Das Sportwissenschaftliche Institut hat versucht, das Beste aus der Situation zu machen. 

Eine Beschäftigung mit dem Thema Bewegungserziehung kann in mehreren Bereichen 

erfolgen, so dass interessierte Studierende bis zu 49 CP mit einem bewegungs-

erzieherischen Schwerpunkt belegen können: 

1. Im Wahlbereich Ästhetische Bildung/Werteerziehung (18 CP) 
2. Im Bereich Bildungswissenschaften: V+Ü Ästhetische Bildung (3 CP) 
3. Im Bereich Übergänge (12 CP) 
4. Im Bereich Individuelle Lehr-Lernsituationen/Inklusion (16 CP) 

Da dieser Bereich nur als Optionalbereich gewählt werden kann, versucht SWI über ein 

sehr attraktives Angebot möglichst viele Studierende für den Sport in der Grundschule 

zu begeistern. 

Zertifikat Sportlehrerin/Sportlehrer Grundschule 

Die Studierenden sollen ohne formale Restriktionen die verschiedensten 

Veranstaltungen des SWI besuchen können. Auch auf das Sportabzeichen als 

Zugangshürde wird bei den Studierenden für das Lehramt an Grundschulen verzichtet. 
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Angestrebt ist ein Zertifikat, das die besondere Qualifikation für den Sportunterricht in 

der Grundschule zum Ausdruck bringt. Dieses Zertifikat sollte vom 

Sportwissenschaftlichen Institut, dem DSLV Saar und dem Landessportverband 

ausgestellt werden. Wünschenswert wäre, wenn das Ministerium dieses Vorhaben 

unterstützen würde. 

Bisher glaubte man in der Politik, dass für den Sportunterricht an den Grundschulen 

keine besondere Qualifikation erforderlich sei. Es wird zwar in dem einen oder anderen 

Positionspapier die Bedeutung eines qualitativ hochwertigen Sportunterrichts betont. 

Aber bei den maßgeblichen Beschlüssen der KMK wurden solche Verlautbarungen 

bisher nicht umgesetzt. Wir glauben, dass wir mit diesem Zertifikat einen wesentlichen 

Beitrag zur Verbesserung des Sportunterrichts in der Grundschule leisten können.  
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KMK zum Sportunterricht in der Grundschule 
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Sollen die Bundesjugendspiele abgeschafft werden? 
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Braucht der Schulsport Leistungsdruck? 

SWR2 Forum: Geborene Verlierer – 

Der Schulsport schert alle über einen Kamm: Egal ob ein Kind klein und übergewichtig 

ist oder hochgewachsen und athletisch - benotet werden sie nach den gleichen 

Maßstäben. Für die Unsportlichen kann das demütigend sein: Beim Fußball will sie 

niemand in der Mannschaft haben. Sie schaffen keinen Handstand, können nicht über 

den Kasten springen und reißen beim Hochsprung als erste die Latte. Eine Mutter aus 

Konstanz fordert deshalb die Abschaffung der Bundesjugendspiele. Sie seien "nicht 

mehr zeitgemäß“. Tausende von Eltern haben sich der Petition angeschlossen. Wie 

können die sportlichen Leistungen von Schülern fair bewertet werden? Schaffen 

Wettbewerb und Noten im Sportunterricht überhaupt die richtigen Anreize? 

Es diskutieren: Dr. Tanja Gabriele Baudson, Institut für Psychologie, Universität 

Duisburg-Essen; Heinz Frommel, Vorstandsmitglied Deutscher Sportlehrerverband 

Baden-Württemberg; Prof. Dr. Rüdiger Heim, Institut für Sport und Sportwissenschaft, 

Universität Heidelberg; Gesprächsleitung: Susanne Kaufmann. 

Das Interview können Sie sich unter dem folgenden Link anhören: 

http://www.swr.de/swr2/programm/sendungen/swr2-forum/swr2-forum-geborene-

verlierer/-/id=660214/did=15636022/nid=660214/lzju35/index.html  
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DSLV zum "Schwimm(en)unterricht in der Schule" 
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SWI 

SWI beim CHE-Ranking vorne dabei 

Das SWI als kleines Institut kann sich hinsichtlich seiner wissenschaftlichen Reputation 

durchaus mit den großen Instituten in Deutschland messen. Das zeigt das aktuelle CHE-

Ranking  
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DSLV-Weiterbildung 2015 - 2. Halbjahr 

In Zusammenarbeit mit dem LPM  

Ein Hauptanliegen des DSLV Saar besteht darin, die Qualität im Schulsport zu 

verbessern. Hierzu bieten wir weiterhin in Zusammenarbeit mit dem Landesinstitut für 

Pädagogik und Medien (LPM) zahlreiche Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen an. 

Die hier aufgelisteten Veranstaltungen werden zum größten Teil von Ihren 

Mitgliedsbeiträgen finanziert. Daher sind diese Lehrgänge auch in der Regel für 

Mitglieder des DSLV Saar kostenfrei – bei Veranstaltungen mit Selbstbeteiligung wird 

ein Teil zurückerstattet. 

Organisation: 

 Marc Zimmer, Fachreferent für Sport und Gesundheitsförderung am LPM  
(MZimmer@lpm.uni-sb.de)   

 Achim Raubuch, Referent für Weiterbildung 

Anmeldungen für alle Lehrgänge erfolgen direkt an das LPM mit Angabe der 

Lehrgangsnummer (www.lpm.uni-sb.de/sport) 
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A4.181-0456 

Saarländischer Sportlehrertag 2016 

(In Zusammenarbeit mit dem LPM und dem Sportwissenschaftlichen Institut der Universität des 
Saarlandes) 
Der "Saarländische Sportlehrertag 2016" thematisiert diesmal den vielfältigen Einsatz von 
Spielen im Sportunterricht. Dazu wird zunächst ein Fachvortrag den derzeitigen Standpunkt in 
der Sportpädagogik vorstellen. Danach haben die Teilnehmer/innen Gelegenheit, praxisorientierte 
Workshops (u. a. Ultimate Frisbee, Turnspiele, Uni-Hockey und Flag Football) zu verschiedenen 
Themenbereichen zu besuchen. Den Abschluss der Veranstaltung bildet eine Podiumsdiskussion.

Schulformen: Grundschule, 
Gemeinschaftsschule / ERS / GeS, 
Gymnasium, 
Förderschule, 
Berufliche Schule, 
Kindertagesstätte 

Leitung: Achim Raubuch, DSLV  

Marc Zimmer, LPM 

Teilnehmer: Fachlehrer/innen aller Schulformen, Lehramtsanwärter/innen 

Hinweise: - Bitte Sportkleidung mitbringen. 
- Teilnehmerbeitrag: 20 €, incl. Mittagessen (DSLV-Mitglieder: 10 €). 
Bitte den fälligen Betrag bis zum 12.03.2016 auf folgendes DSLV-Konto 
unter Angabe des Namens und des Stichwortes "Sportlehrertag 2016" 
überweisen: 
Sparkasse Neunkirchen 
(BIC: SALADE51NKS) 
Kto-Nr.: 310 252 34, BLZ: 592 520 46 
IBAN: DE70592520460031025234 

Termine: 16.03.2016 09:00 Uhr - 17:00 Uhr   

Ort: Sportwissenschaftliches Institut der Universität des Saarlandes 
Universität Campus Gebäude B8.2 
66123 Saarbrücken 
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A4.181-0156 

Tag des Berufsschulsports 2015: "Le Parkour"

(In Zusammenarbeit mit dem LPM) 

Zu den Lehrplanbausteinen B1 "Neue Bewegungserfahrungen"; B2 "Bewegungskönnen" und V1 
"Verantwortung" werden die Teilnehmer(innen) die Trendsportart Le Parkour und deren 
Umsetzung im Sportunterricht der beruflichen Schulen kennenlernen. 

Schulformen: Berufliche Schule 

Leitung: Kerstin Natter, DSLV  
Marc Zimmer, LPM 

Referent: Michael Guddat, Move Artistic Dome Köln 

Teilnehmer: Lehrer/innen an beruflichen Schulen, Lehramtsanwärter/innen und 
interessierte Lehrer/innen 

Hinweise: -Die Fortbildung findet in Gebäude 8.2 (Uni Sporthalle) statt 
-Bitte Sportkleidung mitbringen und Verpflegung für die Mittagspause 
vorsehen 
-Parkmöglichkeit: Hermann-Neuberger Sportschule 

Termine: 01.10.2015 09:00 Uhr - 16:30 Uhr   
 

Ort: Sportwissenschaftliches Institut der Universität des Saarlandes 
Universität Campus Gebäude B8.2 
66123 Saarbrücken 

 

 

A4.181-0556 

Gewaltprävention im Schulsport: Kämpfen - Raufen - Ringen

(In Zusammenarbeit mit dem LPM) 
Der Referent zeigt, wie Schüler/innen im Bewegungsfeld "Kämpfen - Raufen - Ringen" zu einer 
sensiblen Form der körpernahen Auseinandersetzung angeleitet werden können, bei der 
Verantwortung, Achtsamkeit und Fürsorge handlungsleitende Prinzipien sind. 
Schwerpunkte: 
- Spiel- und Übungsformen, u. a. zu Körperwahrnehmung, Kraft, Koordination mit und ohne 
Körperkontakt 
- spielerische Kampfformen; Fallen und Rollen 
- Zweikampfsituationen und Taktiken 
- Etablierung von Regeln 

Schulformen: Grundschule, 
Gemeinschaftsschule / ERS / GeS, 
Gymnasium, 
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Förderschule, 
Berufliche Schule, 
Kindertagesstätte 

Leitung: Achim Raubuch, DSLV  

Marc Zimmer, LPM 

Referent: Paul Schneider, ehemaliger Landestrainer des Saarländischen 
Ringerverbandes 

Teilnehmer: Lehrer/innen aller Schulformen, Lehramtsanwärter/innen 

Anmeldeschluss: 27.01.2016 

Hinweise: - Bitte Sportkleidung mitbringen. 
- Die Teilnehmer/innen erhalten eine ausführliche Handreichung zur 
Thematik. 

Termine: 02.02.2016 09:00 Uhr - 17:00 Uhr   
 

Ort: Hermann-Neuberger-Sportschule, Ringerhalle (neben Schwimmhalle)
Im Stadtwald 11 
66123 Saarbrücken 

 

 

A4.181-0756 

Rettungsschwimmen (Prüfungskurs) - Erste Hilfe im Schwimmunterricht 

(In Zusammenarbeit mit dem LPM) 
- Erwerb oder Auffrischung des Deutschen Rettungsschwimmabzeichens "Bronze" (DLRG-
Grundschein) für die Unterrichtsbefähigung "Schwimmen" 
- lebensrettende Sofortmaßnahmen beim Schwimmen 

Schulformen: Grundschule, 
Gemeinschaftsschule / ERS / GeS, 
Gymnasium, 
Förderschule, 
Berufliche Schule, 
Kindertagesstätte 

Leitung: Achim Raubuch, DSLV  

Marc Zimmer, LPM 

Referent: Wolfgang Scharfe, Technischer Leiter der DLRG Saarlouis 

Teilnehmer: Lehrer/innen aller Schulformen und Lehramtsanwärter/innen 

Hinweise: - Treffpunkt am 18.11., 09.00 Uhr: Saarlouis-Steinrausch, DLRG-
Stützpunkt 
- Lehrgangskosten: 20 € - werden vor Ort eingesammelt. 
- DSLV-Mitglieder erhalten 10 € bei Vorlage der Teilnahmebescheinigung 
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vom Verband zurück. 
- zusätzliche Kosten für DLRG-Ausweis und -Abzeichen: 6 €. 
- Eintritt zum Hallenbad zahlen die Teilnehmer/innen selbst. 
- Bitte Schwimmkleidung mitbringen. 

Termine: 18.11.2015 09:00 Uhr - 17:00 Uhr   

24.11.2015 09:00 Uhr - 17:00 Uhr   

Ort: DLRG-Stützpunkt Saarlouis-Steinrausch (am Freibad) 
Kurt-Schumacher-Allee 131 
66740 Saarlouis 

 

 

A4.181-0956/1-4 

Sport im Schullandheim

(In Zusammenarbeit mit dem LPM) 
Erwerb von Lehrbefähigungen für Sportarten mit erhöhten Risiken gemäß den "Richtlinien über 
Schulwanderungen, Lehrfahrten, Schullandheimaufenthalte und andere außerunterrichtliche 
Schulveranstaltungen" 

Schulformen: Grundschule, 
Gemeinschaftsschule / ERS / GeS, 
Gymnasium, 
Förderschule, 
Berufliche Schule, 
Kindertagesstätte 

Leitung: Achim Raubuch, DSLV  

Marc Zimmer, LPM 

Teilnehmer: Lehrer/innen aller Schulformen, Lehramtsanwärter/innen, Eltern und 
außerschulische Personen, die Lehr- und Betreuungsfunktionen bei 
schulischen Veranstaltungen übernehmen 

Hinweise: - Im Mittelpunkt der verbindlichen Vorbesprechungen stehen 
Informationen zur Organisation und zu den Kosten sowie die 
Zusammenstellung von Fahrgemeinschaften. 
- DSLV-Mitglieder erhalten zu den Veranstaltungen des Verbandes eine 
Kostenermäßigung. 

Termine: 
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A4.181-0956/1 

Skilauf alpin - Snowboard: Prüfungskurs

- Wochenlehrgang für jeweils Skilauf alpin (Klassische und Carving-Technik) bzw. Snowboard auf 
dem Pitztalgletscher vom 17.10. - 24.10.2015 (1. Woche der Herbstferien) mit Ausbildung und 
Prüfung in Praxis sowie Theorie zur Lehrbefähigung "Schneesport" an Schulen 
- Voraussetzung: sicheres Fahren auf mittelsteiler Piste 

Schulformen: Grundschule, 
Gemeinschaftsschule / ERS / GeS, 
Gymnasium, 
Förderschule, Berufliche Schule, Kindertagesstätte, 
 

Leitung: Achim Raubuch, DSLV 

Marc Zimmer, LPM 

Referenten: LPM-Lehrteam Schneesport 

Anmeldeschluss: 29.09.2015 

Hinweise: - Anmeldeschluss: 29.09.2015; Anmeldung bitte mit dem Hinweis, ob der 
Prüfungskurs im "Skilauf alpin" oder "Snowboard" belegt wird. 
- obligatorische Vorbesprechung und Anmeldung: Di, 29.09.2015, 16.00-
18.00 Uhr, LPM. 
- Bei ausreichender Teilnehmerzahl wird auch ein Fortbildungskurs zum 
Carving angeboten. 
- DSLV-Mitglieder erhalten 25 € der Gesamtkosten (ca. 680 €) bei Vorlage 
der Teilnahmebescheinigung zurück. 

  

Termine: 29.09.2015 16:00 Uhr - 18:00 Uhr Raum: 2-09  

17.10.2015 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

18.10.2015 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

19.10.2015 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

20.10.2015 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

21.10.2015 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

22.10.2015 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

23.10.2015 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

24.10.2015 09:00 Uhr - 18:00 Uhr    
 

Ort: LPM 
Beethovenstraße 26 
66125 Saarbrücken 
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A4.181-0956/2 

Skifahren in drei Tagen: Differenzielles Lehren und Lernen im Skilauf alpin 

- Wochenendlehrgang vom 04.02. (Abfahrt ca. 15.00 Uhr) bis 07.02.2016 im 
Schwarzwald/Feldberg für Anfänger/innen und Fortgeschrittene 
- Vermittlung der Carving-Technik sowie der klassischen Technik nach neuesten Lehr- und 
Lernmethoden 

Schulformen: Grundschule, 
Gemeinschaftsschule / ERS / GeS, 
Gymnasium, 
Förderschule, 
Berufliche Schule, 
Kindertagesstätte, 
 

Leitung: Achim Raubuch, DSLV 

Marc Zimmer, LPM 

Referenten: Petra Christ, Skilehrerin 
N. N., Skilehrer/innen der Skischule on-snow, Feldberg 

Anmeldeschluss: 16.12.2015 

Hinweise: - Anmeldeschluss und obligatorische Vorbesprechung am LPM: Mi, 
16.12.2015, 16.00-17.30 Uhr 
- DSLV-Mitglieder erhalten 20 € der Gesamtkosten (ca. 190 €) bei 
Vorlage der Teilnahmebescheinigung zurück. 

Termine: 16.12.2015 16:00 Uhr - 17:30 Uhr Raum: 2-09  

18.02.2016 15:00 Uhr - 22:00 Uhr    

19.02.2016 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

20.02.2016 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

21.02.2016 09:00 Uhr - 18:00 Uhr    
 

Ort: LPM 
Beethovenstraße 26 
66125 Saarbrücken 
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A4.181-0956/3 

Snowboardfahren: Einführungs- und Erweiterungskurs

- Wochenendlehrgang vom 05.02. (Abfahrt ca. 15.00 Uhr) bis 08.02.2015 im 
Schwarzwald/Feldberg für Anfänger/innen und Fortgeschrittene 
- Erweiterungs- bzw. Vorbereitungskurs zur Lehrbefähigung "Snowboardfahren" an Schulen 

Schulformen: Grundschule, 
Gemeinschaftsschule / ERS / GeS, 
Gymnasium, 
Förderschule, 
Berufliche Schule, 
Kindertagesstätte, 
 

Leitung: Achim Raubuch, DSLV 

Marc Zimmer, LPM 

Referenten: Marco Schmitt, Schneesport-Instructor 
Christoph Schmitt, Schneesport-Instructor 

Hinweise: - Anmeldeschluss und obligatorische Vorbesprechung am LPM: Mi, 16.12.2015, 
16.00-17.30 Uhr 
- DSLV-Mitglieder erhalten 20 € der Gesamtkosten (ca. 190 €) bei Vorlage der 
Teilnahmebescheinigung zurück. 

Termine: 16.12.2015 16:00 Uhr - 17:30 Uhr Raum: 2-01  

18.02.2016 15:00 Uhr - 22:00 Uhr    

19.02.2016 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

20.02.2016 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

21.02.2016 09:00 Uhr - 18:00 Uhr    
 

Ort: LPM 
Beethovenstraße 26 
66125 Saarbrücken 
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A4.181-0956/4 

Skiwandern/Skilanglauf - Gesundheit erschließen

(In Zusammenarbeit mit dem LPM) 
Durch die moderate Aktivierung von fast allen Muskelgruppen im Körper über eine längere Zeit 
gewinnt Skilanglauf eine hohe gesundheitsfördernde Bedeutung als Lifetime-Sportart. 
Angeboten wird ein Wochenendlehrgang im Schwarzwald/Feldberggebiet für Anfänger/innen 
und Fortgeschrittene. 
Termin: Do, 28.01. (ab 16.00 Uhr) bis So, 31.01.2016 (nur bei ausreichender Schneelage). 
Ausweichtermin: in Absprache je nach Schneelage. 
Schwerpunkt des Lehrgangs: Vermittlung von Diagonal- bzw. Skating-Technik als Erweiterung 
zur Lehrbefähigung "Schneesport" an Schulen und leichte Skilanglauf-Tageswanderungen. 
Zwecks genauerer Absprachen bzw. Organisation bitte mit dem Referenten Herbert Schmolze 
(Hschmolze@aol.com) in Verbindung setzen. 

Schulformen: Grundschule, 
Gemeinschaftsschule / ERS / GeS, 
Gymnasium, 
Förderschule, Berufliche Schule, Kindertagesstätte 

Leitung: Herbert Schmolze, DSLV 

Marc Zimmer, LPM 

Referent: Herbert Schmolze, DSLV 

Teilnehmer: Lehrer/innen aller Schulformen, Lehramtsanwärter/innen, Eltern und 
außerschulische Personen, die Lehr- und Betreuungsfunktionen bei schulischen 
Veranstaltungen übernehmen 

Anmeldeschluss: 12.01.2016 

Hinweise: - Anmeldeschluss ist der 12.01.2016 
- Bitte direkt mit dem Referenten Herbert Schmolze (Hschmolze@aol.com ) 
zwecks organisatorischer Absprachen in Verbindung setzen. 
- Diese Veranstaltung gilt auch als Praxis-Baustein im Rahmen der 
Erlebnispädagogik. 
- DSLV-Mitglieder erhalten € 20,- des Teilnehmerbetrages (ca. 150 €) bei 
Vorlage der Teilnahmebescheinigung zurück. 

Termine: 28.01.2016 15:00 Uhr - 22:00 Uhr    

29.01.2016 09:00 Uhr - 21:00 Uhr    

30.01.2016 09:00 Uhr - 21:00 Uhr    

31.01.2016 09:00 Uhr - 18:00 Uhr    
 

Ort: Hotel Löffelschmiede 
Bruderhalde 36 
79822 Titisee-Hinterzarten 
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Sonstige Termine 

10-jähriges Bestehen des Adipositas-Netzwerkes SAAR 

 

14. Oktober 2015, Beginn 14:30 Uhr 

Tagungsort: Hermann-Neuberger Sportschule; Gebäude 2; Tagungsraum 20, 66123 

Saarbrücken 

Grußworte: 

 Staatssekretär Stephan Kolling (Ministerium für Soziales, Gesundheit, Frauen und 

Familie) 

 Axel Mittelbach (Landesarbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung im 

Saarland e. V.) 

Festvorträge: 

 Univ.-Prof. Dr. med. Achim Peters (Universität zu Lübeck): Das egoistische 

Gehirn - Anpassungsmechanismen des Gehirns gegen Stress 

 Univ.-Prof. Dr. Elke Grimminger (TU Dortmund): Das Stigma des Andersseins - 

Gefahren der Orientierung an unerfüllbaren gesellschaftlichen Leitbildern 

17:00 Uhr: Ende der Veranstaltung 

Weitere Informationen: http://www.adipositas-

saarland.de/downloads/Flyer2015.pdf  
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DSLV Saar Newsletter 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

wir wollen Sie nicht nur zweimal im Jahr mit unserem Mitglieder-Info über Neuigkeiten 

im DSLV Saar bzw. im Sport und Sportunterricht informieren, sondern zusätzlich einen 

Newsletter anbieten. Den Newsletter wollen wir immer dann, wenn es interessante 

Neuigkeiten gibt, per E-Mail zusenden. Sie selbst entscheiden, ob Sie das wollen oder 

nicht. Unter dem folgenden Link können Sie den Newsletter zu jeder Zeit abonnieren 

oder auch abbestellen:  

 

Bisher erschienene Newsletter finden Sie auf unserer Homepage unter: http://dslv-

saar.de/newsletter.php  
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Homepage des DSLV Saar Smartphone 

tauglich 

 

 

 



  DSLV Saar – Info 2015/2 

 36

Anschriften Hauptvorstand 

Präsident Prof. Dr. Georg Wydra 

In der Klaus 22 
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Tel. 0681 - 302 - 34081 oder 2544 

E-Mail: christian.kaczmarek@uni-

saarland.de  
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Gymnasien Björn Keller E-Mail: bjoern.keller@gmail.com    
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